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Ernſte Streiklage in Berlin
Teilweiſe Einſtellung des Fernſprech und des Straßenbahnverkehrs Die Kohlennot

Berkehrseinſtellungen in Berlin
Berlin 22 Jan Eigene Drahtnachricht Der Streik

der Elektrizitätsarbeiter dauert in Berlin immer noch an
Bis zur Stunde ſteht jeder Verkehr in Berlin ſtill Ebenſo
fehlt überall die elektriſche Beleuchtung Das Fern
fprechamt hat den Verkehr in Berlin ſelbſt
eingeſtellt weil es an Strom mangelt Der Fernſprech
verkehr nach außerhalb wird ebenfalls nur unter großen
Schwierigkeiten bewältigt

Die Streitlage in Berlin
Berlin 22 Jan Eigene Drahtnachricht Heute

azormittag haben erneut Beratungen wegen des Streiks der
Arbeiter in den ſtädtiſchen Elektrizitätswerken im Rathauſe
ſtattgefunden Nachdem der Berliner Magiſtrat ſich bereit
erklärt hatte das Einigungsamt des Berliner Gewerbe
gerichts anzurufen und ſofern dort ein Tergleigh mit den
Arbeitern nicht möglich werden ſollte einen Schiedsſpruch
des Gerichts entgegenzunehmen haben heute vormittag die
Arbeiter auf Vorſchlag ihrer Organiſation einen gleichen
Beſchluß geſaßt Das Einigungsamt iſt bereits um 10 Uhr
vormittags zuſfammengetreten Ueber die Einzelheiten iſt
noch nichts bekannt

Die Straßenbahnen verkehren nur auf einzelnen
Strecken und zwar die die vom Charlottenburger und Süd
weſtwerk mit Strom verforgt werden aber auch nur un
regelmäßig Bahnen fahren aus den weſtlichen Vororten
dis zu den Endpunkten der einzelnen Elektrizitätswerke Die
Telegraphenämter verſuchen nach wie vor die Aufrechterhal
tung des Fernſprechverkehrs durchzuführen Beſonders ge
fährdet ſind die Aemter Moritzplatz Norden Jentrum die
faſt kaum für dienſtliche Geſpräche Verbindungen herſtellen
können Das Haupttelegraphenamt teilt mit daß man ſo
lange die Arbeit weiterführt wie die Batterien der Vermitt
lungsſchränke Kraft beſitzen Die Warenhäuſer ſind zum
größten Teil nicht vom Streik betroffen worden da ſie ihre
zigenen Elektrizitätsanlagen beſitzen

Einſchränkung auch öer Theater
Berlin 22 Jan Eigene Drahtnachricht Die Kohlen

belieferung Berlins iſt in den letzten Wochen infolge der
Streiks derartig geſunken daß zur weiteren Einſchränkung
des Kohlenverbrauches Maßnahmen getroffen werden müſ
ſen von denen in erſter Linie auch die Theaterbetriebe in
Berlin betroffen werden dürften Heute vormittag fand in
der Kohlenſtelle GroßBerlin eine Konferenz zwiſchen den
Leitern der Kohlenſtelle und den Abgeordneten der Ber
liner Bühnenleiter ſtatt in welcher die Frage ob und in
wieweit die Theater ihre Spieltage werden verringern müſ
ſen erörtert wird Ferner dürfte auch eine weſentliche
Serabſetzung der Polizeiſtunde in Frage kommen Man
denkt hierbei an etwa 410 Uhr oder 10 Uhr Kommt dieſe
Verkürzung der Polizeiſtunde ſo wird ſelbſtverſtändlich auch
der Straßenbahnverkehr entſprechend der Polizeiſtunde we
entlich früher eingeſtellt werden

Die bisherigen Geſamtreſultate
Berlin 22 Jan Eigene Drahtnachricht Bis nachts

2 Uhr lagen die Endreſultate aus 33 von insgeſammt 37
Wahlkreiſen vor Demokraten 70 Mehrheitsſozialdemokraten
159 Unabhängige 22 Deutſche Volkspartei 20 Deutſch
nationale Volkspartei 30 Chriſtliche Volkspartei Zentrum
74 bayriſcher Bauernbund 3 Diverſe 4 382

Von den vier noch ausſtehenden Wahlkreiſen ſind ab
geſehen von Elſaß Lothringen zwei die linksrheiniſchen
TrierKoblenz und Rheinpfalz ferner Liegnitz und Potsdam
10 Teltow Charlottenburg

Die nächſten Tage dürften nach den uns gewordenen
Mitteilungen den Demokraten 4 weitere Mandate bringen
die beiden linksrheiniſchen Bezirke mindeſtens 2 ſo daß die
Mandatziffern der Demokraten ſich auf insgeſamt 76 ſtellen
dürften Die Mehrheitsſozialiſten und die Unabhängigen

werden ſoweit es bis jetzt ſich überblicken läßt ſchwerlich
die Hälfte aller Sitze einnehmen aber wohl nur ganz wenig
darunter bleiben Geradezu überraſchend günſtige Refultate
hat für die Deutſch demokraten der Wahlausfall in Heſſen
Naſſau und in der Provinz Poſen gehabt

Generalſtreik in Remſcheiö
Remſcheid 22 Jan Priv Tel Als Proteſt gegen

den Tod Liebknechts und Roſa Luxemburgs iſt in Remſcheid
der Generalſtreik verkündet worden Alle Betriebe ruhen
der Verkehr iſt eingeſtellt Das Parteiorgan der unabhängi
gen Sorialdemokraten die Bergiſche Arbeiterſtimme in So
lingen iſt von den Engländern beſetzt worden Die beiden
Redakteure wurden verhaftet

Straßburg als franzöſiſche Univerſtkät

Baſel 22 Jan Die Baſeler r meldenaus Paris Am 15 Jnnuar wurde in Anweſenheit von Pro
feſſoren verſchiedener Univerſitäten Frankreichs die franzö
ſiſche Univerſität Straßburg eröffnet Sämtliche Kurſe für
das Winterſemeſter haben geſtern begonnen

Jnternationaliſterung der Frbeitsbeöingungen
Zürich 22 Jan Eigene Drahtnachricht Die NReue

Zürcher Zeitung meldet Corriere della Sera vernimmt aus
London Barnes hat ſich im Auftrage von Lloyd George nach
Paris begeben um einem Ausſchuß zu präſidieren dem die
Aufgabe übertragen iſt einen Entwurf der Jnternationalj
ſierung der Arbeitsbedingungen Auszuarbeiten Der Aus
ſchuß dem Arbeiterpertreter aller alliierten Staaten ange
a wird eine permanente Einrichtung des Völkerbundes
ein

Miniſterkriſe in Vorwegen
Chriſtianiga 22 Jan Priw Tel in

droht eine Miniſterkriſe Der Rücktritt des niſteriums
Knudſen hängt lediglich von einem paſſenden Nachfolger für
den Staatsminiſter ab Es beſteht auch die Möglichkeit daß
das Kabinett nach einigen Veränderungen bleiben wird oder
daß ein Sammelkabinett gewählt wird Die Kriſe wird in
den letzten Tagen des Jannar altuell werden

Belagerungszuſtand in Rußlandö
r Eſſen 22 Jan Priv Tel Die Rhein weſtfZtg meldet aus Helſingfors Ueber das ganze Räte Ruß

land iſt der Belagerungszuſtand verhängt worden Moskau
und Petersburg werden durch Fortifikationsarbeiten be
feſtigt Dafür werden Pionieroffiziere verwendet die zu die
ſen Arbeiten gewaltſam gezwungen werden unter Andro
hung daß ſie im Weigerungsfalle erſchoſſen werden

Anarchiſtiſche Zuſtände in Hanau
Sanau 22 Januar Eig Drahtnachricht Jn den letz

ten Tagen herrſchten in Hanau anarchiſtiſche Zuſtände Resie
rungstreue Eiſenbahntrupven und Ulanen forderten die Abſetzung
des ſpartakiſtiſchen Soldatenrates Als dieſer von
der Forderung crſubr beſfetzte er die Poſt und ein Proviantamt
und ließ überall Maſchinengewehre auffahren n kommuniſti
ches Mitglied des Arbeiterrätes hielt auf der Straße Anoraggen

ß regierungstreue Truppen mit Artillerie vor der Städt ſtän
den und daß deren Führer ein Oberſtlentnant verlangt habe daß
ihm die bedingungsloſe Se degwalt übertragen werde Es
wurde bekannt daß ruſſiſche Agenten mit reichen Geld
mitteln in der Gegend von Hanan Verſammlungen abhielten und
für den Eintritt in die rote Garde warben Es iſt bis heute
zu keinen weiteren Ausſchreitungen gekommen doch ſtehen ſich die
Militärpartei und Eiſenbahntruppen und ſpartakiſtiſche Arbeiter
bis an die Zähne bewaffnet gegenüber

Ein preußiſches Lohnamt
Die Errichtung eines ſtaatlichen Lohnamtes iſt in Preußen geplant Die Anſgaben des Lohnamts ſind folgende Vermittelndes

Eingreifen bei Lohnſtreitigkeiten Unterſuchungen über
die Rotwendigkeit der erhobenen Anſprüche und der Er e
der Arbeitgeber Aufklärungen über die Juſammenhänge des Wirt
ſchaftslebens und Vorarbeiten für den allmählichen gleich
mäßigen Lohnabban Jn Erwägung gezogen wird als
Gegenleſſtung die wichtigſten Waren und Lebensmittel einer
Preiskontrolle zu unterwerfen ſobald die Verhältniſſe dies
zulaſſen um einem Wucher entgegenzutreten
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Privatrechtliche Verantwort
lichkeit für Schäden die durch

Unruhen entſtehen
Von

Rechtsanwalt Dr Hirſch Halle
Das Recht iſt ein Kind ſeiner Zeit Es wird aus den Bedür

niſſen des Lebens täglich herausgeboren Die großen modernen
Staatsweſen in denen wir leben ſind zwar genötigt das Rech
in die Feſſeln von Geſetzen zu ſchlagen Ohne dieſe geſchrieben
Rechtsordnung iſt eine geordnete Anwendung im modernei
Staatsleben ſchwer möglich Aber auch dieſes geſchriebene un
darnm anſcheinend ein für alle Mal feſtgelegte Recht muß wenr
es nicht eine ewige Krankheit werden ſoll den Bedürfniſſen
der jeweiligen Gegenwart durch eine tüchtige weitherzige und
weitblickende Rechtsanwendung angepaßt werden Die zur
Rechtsanwendung Berufenen alſo vor allem die Juriſten müſſen
das Recht ſo anwenden daß es nicht wie eine ewige Feſſel aus
alten Tagen wirkt Sie müſſen trotz des geſchriebenen Rechts da
Recht das mit uns geboren iſt lebendig machen Sie vermöger
dies durch zweckmäßige Auslegung und praktiſche d h die Bedürfniſſe des Lebens nd das wirkliche Gerechtigkeitsideal klar er

kennende Anwendung Sonſt wird der Staat die harten Folgen
die Goethe in ſeinen Worten andeutet zu ſpüren bekommen E
erben ſich Geſetz und Rechre wie eine ewige Krankheit fort Ver
nunft wird Unſinn Wohltat Klage Weh Dir daß Du ein Enke
biſt Vom Rechte daß mit uns geboren iſt Von dem iſt leider
nie die Frage Mißtrauen gegen die die zur Anwendung de
Rechts berufen ſind Verachtung der Geſetze und damit Znuchtloſie
keit und Aufruhr werden die Folge ſein

Wenn die zur Rechtsanwendung Berufenen alſo insbeſonder
Richter und Rechtsanwälte in dieſem Sinne wirken ſind alte Ge
ſetze darum noch keine ſchlechten Geſetze Ein überzeugendes Bei
an hierfür iſt das Allgemeine Landrecht Aus dem Jahre 176
tammend hat es die politiſchen Umwälzungen der Jahre 180

bis 1814 und der Jahre 1848 bis 1850 hat es ſogar den gewaltige
wirtſchaftlichen Aufſchwung im 19 Jahrhundert dem Jahrhunder
der Eiſenbahnen und der Elektrizität überdauert Es hat in
ſeinen weſentlichſten Teilen bis zum Jahre 1900 gegolten Sein
Rechtsſätze wurden am Ende des 19 Jahrhunderts auf die ſchwir
rigſten modernſten wirtſchaftlichen Verhältniſſe angewendet Sie
wurden eben täglich von neuem geboren durch eine zweckmäßig
und weitſichtige Anwendung ſeitens der Gerichte

Auch zum Ausgleich des Schadens den Maſchinengewehr
und Handgranaten am Leben an der Geſundheit und am Eigen
tum der Staatsbürger anrichten bedarf es daher keinen neuen
Geſetze Jm Gegenkeil iſt in Preußen ein ziemlich altes Geſetzvorhanden das für den Ausgleich dieſes Schadens Sorge trägt
ein Geſetz das in ähnlichen unruhigen Zeiten wie den jetzigen

entſtanden iſt Das preußiſche Geſetz vom 11 März 1850 gewöhn
lich Tumultgeſetz genannt beſtimmt daß wenn bei einer Zu
ſammenrottung oder eigem Zufammenlaufen von Menſchen durch
offene Gewalt oder durch Anwendung der dagegen getroffenen
eſetzlichen Maßregeln Beſchädigungen des Eigentums oder Ver
etzungen von Perſonen ſtaitfinden die Gemeinde in deren Be

zirke dieſe Handlungen geſchehen ſind für den dadurch verurſachten
Schaden haftet Der Schadenerſatzanſpruch muß binnen einer
Ausſchlußfriſt von 14 Tagen nachdem der Geſchädigte von dem
Schaden Kenntnis erlangt hat bei dem Gemeindevorſtand ange
meldet und binnen einer Ausſchlußfriſt von vier Monaten nach
dem dem Antragſteller der Beſcheid des Gemeindevorſtandes zu
gegangen iſt erforderlichenfalls gerichtlich geltend gemacht wer
den Die Gemeinde iſt alſo zum Ausgleich des Schadens ver
pflichtet Gleichgültig iſt ob eines ihrer Organe ein Verſchuldes
trifft Der Schaden der den einzelnen Stagatsbürger trifft wird
ſoſweit das möglich iſt der Allgemeinheit auferlegt Er wir
ſozialiſiert Es iſt hierbei gleichgültig ob der Schaden von der
Menſchenmenge die i zuſammengerottet hat oder die zuſammen
gelaufen iſt verurſacht iſt oder ob er verurſacht iſt durch die
Gegenmaßnahmen der zum Schutz der Allgemeinheit tätiger
Organe Alſo zum Beiſpiel aller Schaden der dem Schloſſe in
Berlin ſowohl durch offene Gewalt von Menſchen die zuſammen
gelaufen ſind oder ſich zuſammengerottet haben zugefügt iſt als
auch der Schaden der ihm durch die Truppen die gegen die
Matroſen Diviſion aufgeboten wurden zugefügt wurde muß dew
Eigentümer des Schloſſes von der Stadt Berlin erſetzt werden
Richt erſetzen wären auf Hrund des Tumultgeſetzes Schäden
die durch Diebſtahl einzelner Perſonen er rt ſind Komm
ein Menſch bei einem Tumult um das Leben ſo kann Erſatz
der Beerdigungskoſten war er anderen unterhaltspflichtig ſo
können dieſe von der Gemeinde den verlorenen Unterhalt erſetzt
vperlangen Hat der Beſchädigte den Schaden ſelbſt mit verſchuldet
ſo kann unter Umſtänden kein Erſatz oder nur geringerer Exrſaß
verlangt werden Die allgemeinen Grundſätze der Schadens
haftung B G B 88 249 bis 255 werden auch hier Anwendung
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finden müſſen
Jn dem alten faſt ſiebzi Geſetz findet ſich alſo bereitsder moderne Gedanke der See der doß be
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en m 21 r Jm weiteren Verlaufe der
Rates forderten gigennen t bewaffneten Arbeiter die die öſſentlichen Ge

iude und die Kaſernen beſetzt haben ſofortige Einſetzung einer
der Vorgänge und ſofar3247 Kommiſſion zur Unte

Amieoniederlegung des Wutgl e ierz örn EineMinne r e ter Ken t
kalamität der r hAusdrrick Jörn machte Veittelung daß erReichsbank liegenden U35 Millionen Nart Wo für 60 t

lionen Netegdrugen laſſen wollte Auf Grund dieſes
Gotvvorrgtes ndſollen wirkſam werden wo bei Unruhen durch um dedes für Dienstag angefrtzten eni riere en Schutz Drikter e inretchend beachtende Hand ſtreikes wolle Revolution weiter ausbauen Der Leiter

r der u iffen ſeitens irgend welcher Militärperſonen des Volksokommiſſarigts für Finanzen machte Mitteilung daß die
chaden entt der Reichsmilitärfiskus verantwortlich Phremtſche Genergteaſſe nur noch über 2 Milktonen Wlart verfüger kann ger g vrt den Gerſchten des Ortes wo der Schaden

niſterwen iſt in Anſpruch genommen werden So ſſt er r
Beiiniet verurteitt worden der Familie des Floiſchers der inerſten Tagen des 1314 in der Thiolenſtraße in Halle ren
nem Poſten erſcho wurde weil Der Fleiſcher trotz lautenRufens ſeinen cent nicht anhielt den durch den Tod des Er

ihrers emtſtandenen Schaden zu erſetzen Der Schaden der die
Familie infolge der Kriegsunruhen getroffen hatte wurde ge
achter Weiſe dex Allgemeinheit auferlegt abwohl das mit dem
Wortlaut des Geſetzes nicht ſo ohne weiteres in Einklang zu

ba ten f GeTumultgeſetz ebenſo wie vier Re tſprechu u dem etDur die Haftung des Reiches geven alſo die Mark eit die r
ſchweren vermägenstechtlichen Folgen der im Reiche aus

Unruhen anszugleichen Die geltende Rechtsoördnung
iſt hier in ihren Rechtsſätzen und ihrer Rechtsanwenvüung vurch
zur in der Lage geredwa Anſprüchen gereqht zu toerden

Mann wir das amtliche Wahireſultat dekannt

Berlin 21 Januar Der Vorwärts ibtAeltere Streite zounte da amtliche Wahle n im g

er deſſen Dienſträume Licht noch nu werden Es kann zurzeit noch nicht mit in ge
werden wann die Suſamgto neun bung fertig fein wird

Der militäriſche Schutz Berlins

h 20 Januar Der Oberbefehlshaber Roske erbßt ein Befehl in dem es u a heißt
Nachdem nunmehr der Wahltag der Nationalverſa mm

ung vorüber die Durchführung der e der zumWafſentragen bezw Waffenbeſlen unherecht in Perſonen
an Landespoltgeibezirk Berlin de und Ruhe und Ord

vrdne anDir a der Armer Abtei Liütttwie wis Annahme des Regim nts Reinhard und der Marine
Brigade u Rhoden ſind Zemnachit aus dem Jnnern von Ber
lin zu verlegen

r Fur Ruhe und Ordng t Sertin o in erſter Liniedie P kize i mit Hüfe dar Sicherheitzwehr Wo dieſe richt
gusrelcht bal ſie durch Ver eelteng der Kommandantur Ber

die Hiiſe der Berkner Truppen und militäriſcher Wehren

1 e J r2 Das Regiment Reinhard und die Marine Srigade bleibenin Bern un nöttgenfalls zum Schutze der Reickoregierung
m des Stactsteſitzes ſowie zur Aufréchterh tung ven Ruhe
und Oönung r greifen zu können Tir r den ken Vor
octge deinden Berlins gufgeſtellten Bür er v zw Eikwohner
wehren Haben 7 Miülgleder ren ürs rlichen Vorufen
z entlſen e bleiben lütenmäßig beſtehen Zieſeürg ben Einwohnerwehren nüſſen n eine Weiſungd jeder zeit wer zuſammenteeten fön ren
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buy Spartakiſtenherrſchaft h Braunſchweig
rannfchwei 21 Januar achmitto

3 ariaten ir ſchärfſten h Worten die Regierung Ebe ri S geren Se

m Der Po und Telegra nvere angenent Na ein der h
Der arme Heinrich

Muſtthramg in 3 Akten von Hans Pfitzner
Dichtung von James Grun

Zur bevorſtehenden Aufführung am 23 Januar

Alo vor vierundzwanzig Jahren Der arme Heinrjrſten men über die Bretter ging wurde von e t
Seite alsbald g e man es in Pfitzner mit en
Muſiker n u ßergewöühnlichem Können zu tun habe auf denman für die Zukunt große Hoffwugen iaſen de Die Jeit
Ja in vollem Amfang erfüllt Wir brauchen nur an den

ſtrina zu erinnern der einen monnmentaten Mark
ſtein in der Mußnitgefchechte der jüngſten Zeit bedeutet und ge
ſtattet ſeinen Schöpfer neben den größten

des v Jahrhunderts zu ſtelleſt neben Richard Wagner
e wir nachwagneri I Wer wurn n m Gebiet e r exmen Heinrich hier etſi er ſchen Jünger des Meiſters von Ba a d

Von en Bedeutung iſt dabei der Arme
Hriurich d d die von James Grun n Erlöfungs
krama iſt eng ich zum Opfer darbrin um Zinr o
d rer ſich ſelbſt ert e Wunder der
Heilrn g aus dem Mitleid angeſichts ne bevo
odes der Agnes en pring

r

52 i m a in der

t vis zum 28 Jnwunr 44 Biitkionen beſrhafft werden müßten
das Gel aber n Wittweoch bereits zusSn de ſein werden Die e Kredite zu gebenund forderten Zurügz n Anleihen auch vomKommiſſarigt für die e tet rſorge wurde mitgeteilt daß
für die n nete e e enunter ſt ützun

ein Geld vothanden ſei Die Sthung wurde dann auDieusteg vormittag vertagt Für heute t von den Kom
muniſtenderse neralſt rei an v t Wie weiter um greifen wird iſt heute früh noch nicht erſchen DieStra r hat den Betrieheinge e itt

h M äää äDie Prenſteawahl ist ebense wiechkig

wie die Refchewakt

dedet der am 48 Jauuur woklbereck
tigt wer ist es aueh a 26

Die Slagtsaugekörſgägit tot auf das
Wohkireckt okue BSinftußg

d 2

I äääää

Jahre deutlich zeigen werden laſſen ſich nich in Zahlen hen

Schärfſter Proteſt gegen die Entente

Bedingungen
Hamburg 20 Jan Jn der Vörſe fand heute nachmittaeeine von mehr als 5009 Perſonen beſuchte Proteſtverſammlung

gegen die neuen Beſtimmungen des Waffenſtillſtandsvertragesſtait in der Geheimrat Cuno Generaldirektor der HamburgA L Linte mitteilte daß an die zuſtändigen Stellen im Reiche

telegraphiſch e eingelegt worden ſei und diedringende Bitte ausge wurde von der Ratifizierung des
tbrommens durch die Regierung Abſtand zu nehmen weil das Ab

jommen nicht nur das Jntereſſe dex deutſchen Schiffahrt ſondern
auch dus guter des gangen deutſchen Volkes für immer ge
jährde Durch die Vereinbarung werde der Reed rei jede Mit
wirkung beim Wiederaufbau der deutſchen Wirtſchaft unmöglich
gemacht die veutſche Je gge vom Zerbannt und die deutſche
Beſatzung nun durch die Guade der Feinde eloſſen Von
Müller der Führer der deutſchen Seelente bezeichnete das Alkommen das vie deutſchen Schiffe der Enkente auskiefere als etnen

Gewaltakt gegen ven er im Ramen der ge ſumten Se Zeſchiffahrt
Sanſcuande Proteſt einte Auch als Soaziakiſt erhebe er

ſeinen Proteſt weil in die en Punkte die kapitaliſtiſchen Jnter

eſſen und ta Intereſſen übezeinſtimmten Das Velangen der Entente igufe auf eine Veſeitigung des deutſchen
Wettbewerbes für alle u hinaus Die deutſchen
Seeleute lehnten es ab das Gnidunbrot der Entente zu eſſen m
unter fremder Flagge zu fahren

Grauen und Schrecken in Moskau
a ag 20 Jan Die Times meldet aus Warſchau Flüchtges 2 o s t a u berichten daß die Hälfte der Bevölkerung zu

de gegangen iſt Jn der während des Abends herrſ chendene man auf den Straßen über die zahlreich
iegenden Tierkadaper und Me g enleichen unter denen ſi Dieaber auch Rech eben de RMenſäjen befinden dieſe ſind auf de n I vetfen

Straßen ver un z oder krank zuſamme en Die
Kinder jterben nar wir die Flie em Viele erblindeninſolge on Hungeraus asſht

lag Die Leichen werden einfach ohne
eiſtkichen Beſtand in Gruben geworſen Als Senker

n Sie haben täglich SinrichtunKoher Zahl 8 helacgen und die Prozedur iſt einfach
u erurteilten werden zu großen Haufen zuſammen
getrir und Mann für Mann durch den Kopf gefchoffea Dann
werden ſie ihrer Kleider beraubt und in eine vor ihren Augen ker
gerichtete Grube geworfen

in der
J Ge

3607 Rop

die V an
gen wir
die fürvetſteten

nis

iener n

e n r
ie zur

Hindenburg für Danzig Die Friedensronferenz im Juni t J
Danzig 21 Jan Auf die Bitte des Danziger Magiſtrats an ranee e e e San e ehe e gehe re en ne derevinz Weſt preußem dem Vaterlande zu erhatten t eine t J eng J

wort von Hindenburg eingegangen in der es heißt e e rig e ree n ar n
en Jch beſtätige an z 77 o geſehen an gletzettig m ig tagen z i
oll um zu verhindern daß die t vom Deutſchen Reiche los r Se l Llemencen an von er erſte n eresleitun on enu e e e e e LTlemenceau Sieger über Wilſon enchutz der hrehtek Provinzen erforderlich ſind e Amſterdam 26 Jannax Jn einem Artikel über die Erehun für den Erfolg iſt der feſte Wille aller Deutſchen all öffnung der Friedens konferenz ſchreibt das Algemeen Handels n Den
einzufetzen und zu jedem Opfer bereit zu fein um vas Land zu blad Es wird alſo ein Völkerbund zuſtandekommen wie ihn die e

ſchügen ührenden Mächte der Alliierten ſich vorſtellen an den ſich die othring
in e e Sein W e an anſchl e perHun eutſſchiand Un em zum uß an e ut an d und ſeine BundesRott de r e d u genoſſen oder was von ihnen übrig geblieben i werden betreten 4 Ar

e otter e eben z er r J z können ſobald ſie den von den herrſchenden Mächten aufgeſtellten Jtaße Er rinjon in er Sriefe r d Zug Bedingungen entſprochen habhen Es ſcheint daß man den Stand e
Denn len kehr per n u ungersnot punkt Wilſons Zer in der Familie des Völkerbundes tzit und drohe eine ſolche Geſtalt anzunehmen Sonderkombinsationen und Ententen mehr wollte auf dieſe Wei viehichen

wie die ſchlimmſten San gersnste jn Sritiſch enden mit den Cenencegus der des Potkerbundes auf z helhnis
Bündnispolitik nicht vexzichten wollte zu verſöhnen wünicht Nach Poſenſ

Lebensmittel aus Amerika wann Wilſon geſ r et Weint eß daß Cleinencesu dabet über Präſiden Foaumeiſte
on geſiegt hae

an erika zun önnen Brot ge
treide und etwa 70 000 Zennen Schweinefleiſch erhalten deutſches Feich

doch ktr m Te l der vgrerwähmnten rer de durch kon
d ierte Milch erſest werden Zuwei GeneralpardonLebensmittel outſcheidet der Oberite der 4 Der kürzlich veröffent ichte Entwurf eines erre e

Die Wirkungen der Plogade end des Krieges eine Kriegsabgabe vom Vermögenszuwachs enthält im 8 3

e auf in e wlis vom folgendee zen Sreihteng dort uns den dar man irgene je en rer Sarg Klar g anf ſeine ebenden Einderc des tiebelttange oder e werfen Seine er nd ftille vollwertige Landſchaften
e Diſſe nanze omnwn orgerni aſte ausgezeichnet durch eine brillante Tonigkeit der Malerei undDuke re e n z gef en intemſte Naturbetrachtung Seine gehaltvolle und reife Kur hat

S gen we e anzunehmen ihm einen weiten Kreis Küunſiſinn ger geſichert die ſeine Werkedu die Tonſptäche etwa ein Abllaſſch der von z für der wohl zu würdigen verſtehen und es iſt daher kein Wunder wenn m
a erjens geſchaffenen wäre nein ſie ahmt e Stil 53 Bilder gleich von der S d weg gekauft werden Jn die 10

e terte e ehe re e nen cr tt rza inUrteit der Geſchichte überlaſſen Deweh Pſihner hier noch ſo e g wirfenden W n len denen t hure
nicht ſein eigner Textdichter iſt erſcheinen Wort und Tor zu Kuünſtſammlungen iſt er keider ungenügend vertreten äfe
einer höheren Ei nheit verſchmolzen derart daß man ſich
man ſie einmal als Gonges aufgenommen hat nicht wider zetrennt denken kann Charakter für die Melodik die trotz
der ſterten Be ming des harmoniſ gern s zu ihren
Rechte T iſt die d n rungz e e zu wo a dieſes r en res e t Partitur aa r c enS e e on t wundervolle die Den etrichs

Jtaliens es ſie rKind zur ine opfermutigen Entfchluffes

Am 23 Januar 1869 in Reinheim am Odenwald geboren er
hielt er ſeine i Zuluyg an der Karlsruher Atademite Spä
ter ging er n n e e und dort wurde der ausgezeichnete Paul
e ſein iche Anregung ſchäöpfte er auch aus dem e 12
Kreiſe einer Freunde und Studiengensſſen von denen Feldbauer a g
Angelo Jank Eichler und Wilbelm Schulz als gllbelannt zu d 7
nennen ſind Darauf engewieſen ſeinen Lebensunterhalt ſelbſt an Ytt

e ſtellte er ſich bald auf eigene Füße und arbeitete lange z 13
Zeit ats Platutzeichner für graphiſche Zwecke und als Kunſtge a Ge
werbler Kein Gebiet blieb ihm fremd So ausgerfßſtet traf n n us K
ein Lehrer an die damalige Handwertsſchule in Halle und Leo

und heute iſt er hochgeſchätztos Mitglivd des 14tet inzwiſchen zur Kunſtgewerbeſchule umgewandslton a gſtr
alt Außer ſeiner vie t Kraft in Anſpruch nehnendet Lehr P he 8tewegrn

an e n S uer im e zum r en v

nie e acht d Anerkennung ein deutſchen
ſtoublikum funden die ihm eigentlich gebührt er 41 ſie

her v 8 r h ää et

d iſt bereits eine Reihe tüchtiger Zeichner aus ſeiner Schule
P hervorge arbeitet er ſteis einſig an ſeiner eigenen Fortenwickin wie feine jüngſten Werke iſen Er ſieht die Natur aße C

mit den Augen des Poeten und verkündet ihre landſchaftliche auer

heit e mnft e n r Krait ver eler ii Duft des Lenzes in der glutvollen S goldenen Herbſt oder Winter peg a
kleid rin ger aft als meiſterhafte San Jaftentgegen ive in ſchlichter Kompoſition und Mal mundwell e e e 4 17uf der e ebens ſchaffend wird er uns hoffentli ahe J

Gn e
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Ab

KFineine erſucheh ger e direkt
ſener gen oder e an das ehe der Ve
kcerung Buray das Reich einen Bundesſtgat oder einer

Gemeinde en iſt ſo bleibt er von der reichslandesgeſetz traſe und von der Verpflichtung zur
hin der Reichs Staats oder Gemeindeſteuer be

rn i ender e hat man ſich wie die Deutſche
rt nur wer eutſchloſſen dem vonvielen re geäußerten Verlangen nach Erteilung eines

Gemeinde

V

aochma e den pardon nachzukommen denn man ſagte
e daß das den Drückebergern im

e e gert men ſchon ſehr weitgehend geweſen iſt Unter
aormalen Verhältniſſen wäre man von dieſer Auffaſſung
ruch nicht abgegangen hätte ſich alſo nicht zu einem noch
naligen Generalpardon verſtanden Man entlchied ſich aber
chlie lich aus folgenden Erwägungen doch dafür Die Ab

mußten im Hinblick auf die Finanzlage des Reichs
ind die durch den ungünſtigen Kriegsausgang geſchaffenen
Perhältniſſe weſentlich höher als in gewöhnlichen Zeiten be
eſſen werden die peinlichſte Erfüllung der Steuerpf icht
ſſt aber gerade infolge der Not des Reiches in ganz anderer
Weiſe Gewiſſensſache geworden Die ſchwere moraliſche Vermtwertubng die der Steuerhinterzieher übernimmt findet

dann auch in der Androhung hoher Straſen die der Geſetz
entwurf vorſieht ihren Ausdruck Der kategoriſche Jmpera
tiv eine gleichmäßige und gerechte Verteilung der Laſten
herbeizufülhren macht einerſeits die Beſtrafung derer die
gegen das Gefetz verſtoßen erforderlich
Seite wollte man verhindern daß der frühere Steuérhinter

Jahre 1913 bewieſene

Auf der anderen

r in einer Art Zwangslage eine weitere Geſetzverfeh
tung egrher ſollte Zu dieſem Ergebnis kam man um fo
nehr ls Vorſchriften erlaſſen werden dürften die die weit
zehendſte Offenlegung der Verhältniffe des Abgabepflichtt
zen ſicherſtellen jollen Dadurch wären die früheren Steuer
hinterzieher unzweifelhaft für ihre Werſehtung zur Verant

2 m S 5 u rn h u n S 4x n J n 8 m Ez 5 I J e n e let n m 4 w u n
J T wy3

Die Wahlen zur verſaſſunggebenden preußiſchen Landes
vegſemmnkung finden am

Sonntag den 26 Januar 1919
in der Zeit von 9 Uhr vormittags bis 8 Uhr nachmittags ſtatt

Gemäß S 30 der Wahlordnung zum Reichswahlgeſetz vom30 Rovember 1918 in Verbindung
die S zur Landeerer am vom 21 Dezember 1918 brin
gen r ſowie nachſtehend die Abgrenzung der Stimmbezirke
die für dieſe Bezirke ernannten Wahlvorſteher und deren Stellvertreter nd dte veſtimmten Wahltäume zur öffentlichen Kennt

nis
1 Angerſtr Angerweg Bahnhofſtr Brachwitzer Str Götſche

a Se Skr Mor Str Hppiner 7 e e gerdirtraße c leutää h Trotha othaer S re ue Kroöne Trothaer Str 20 Lehrer Olto Weißgerbex
ſünfmann Hermann Büchner ſen

2 FJaſanenſtr Fehrbellinſtr Friedenſtr Am Klausberg Kurles Loroldſtr Mötzlicher Str Petersberg Str Piarrſtr Pta
anenſte, Rauchfußſtr Röderberg Saaleſtr Seedener Str Tier
artenſtr Waſſerweg Wittekindſtr Kur haus Wittekſa d

13 Rektor Otto Hellmuth Architekt Odto BoeckeBelfortſtr Birkenwäldchen CEröllwitzer Str Dörauer Str
um Donnersberg Elſäſſerſtr Fuchsbergſtr Heideweg Hohe Weg
Kabelhäuſer Landgeſtüt Kreuz Lettiner Sir Leitiner WegLothringerſtr Nordſtr Schul Talſtr Kabetg Weber
weg Weißenburgſtr Wörthſtr Lin den hof Cröllwitzer Str 6
Lehrer Ferdinand Staudtmeiſter Gutsbeſitzer Wilhelm Winter

4 Am Galgenberg Gneiſenauſtr Reilſtr Seydlitzſtr Zietentaße Gaſtwirtſfchaft 3 Lüvderi g Berg Reilſtr 47
Profeſſor Walter Hos Städt Gartendirektor Emil Beräling

5 Burgſtr Fährſtr Felſenſtr Fichteſtr Gabelsbergerſtrhiebichenſt einer Str Gut Gimritz Klausbergſtr Königsberg
Seihnis Peißnitzſtr Peſtalossi ſtr Rainſtr An der Steinmühle
So enſchänke Burgſtr 73 Subdirektor Fritz Lüttge Stadt
aumeiſter Seinrich Quambuſch

Gartenſtr Gr CGoſenſtr6 Advokatenweg Erneſtusſtro ſenſtr Händelſtr Laf fontaineſtr Reichardiſtr Slüaen
bereinsbhaus Vol kspark Burgſtr 27 Baumeiſter Theod
Lehmann Univerſität sproſeſſor Heinrich Waentig

Z Gr Brunnenſtr Kl z 77 Tr Richard Wagner Str
15 48 Roſenſtr Trifiſtr Zur Sonne Gr Brunnenſtr 49
e Ernſt Echneider Fabrikant Hermann Lüge

Eichendorfiſtr Falkſtr Körnerſtr e d re zartſtr Staudeſtt Schmelzers Höh e Eichendorff
raße 19 Qberrealſchuldirektor Dr Heinrich Schotten
öuſtav Gürnter

Iumenthalſtr Brandenburger Str Bülowſtr Cecilienabe eldſtr Hohenzollernſtr Kaiſerplatz Kaiſerſit Kron
indenſtt Kurfürſtenſtr Molitkeftr Roonſtr Scharnhorſtſtr

Hltorigvias Viktoriaſtr Voraſtr Zeppetinſtr Solet Kaiſer

de Friedrichplah der ſtr 18 44 bis

Deſſaue Str Jmmel mann
Wielandſtr

Boelckeſtr Deſſc uer Faßes danztuin Leſſingſtr 11 37

Ja d ä ieedmun e ne e Caur bau

mit S 7 der Verordnung über

üde Geor inrichſtr ccg Klei utianvſtt Gaſt
g u r n 3 Kaufmann Siegu r FFriSt es S z xümboldſtr o e m eKaufmann Suute alte retär Franz

Dittenber e rung Serverſtr Hollyc e pt alle Artienbiere Deſſauer Str 1 un haftsſyndikus Dr phil Erich

e Sönette
W te

e n 7 P f

3 44 c 44 e 3 4er ogen werdenwenn ſagen

inma
e gerecht werden vor er Be en

bewahren Das ſind die Grün weshalb aber ſicherlichu lehten Male ein neraget on gewährt e
0 WTDi Goldreferve der 9 Reichevank noch in Berlin

Berlin 21 Jan Wie die Sentſche Allgemeine Zeitung von
maßgebender Seite erfährt iſt die Hapasmeidung daß die Eold
reſerven der Reichsbank deren Entfernung von der Entente ver
langt wurde aus Berlin weggeſchafft worden ſeien im ganzen Um
fange un richtig

Aus der demokratiſchen
Bewegung

Laßt wehen die Fahnen SchwarzRoteSold
D P K Von Frauen der Ortsgruppr Bextin Treptow derDeutſchen demokratiſchen Partei iſt Diener Aufruf ergangen

Laßt wehen die Fahnen Schwarz Rot GoldWie s 48 die Väter ge wollt
Und droht uns Gefahr und droht uns der TodDeut ſchland bleib ein ig in höchſter Not
De itſchland mein Deutſchtand wir ſtehen zu di

e e et e rer S ahrheit für Freiheit für Sitte und Neche
Wir var uen das neue das tünſtge S Seſchlecht S

zum wehet ihr Fahnen Schwarz Rot GoldWie s 48 die Väter gewollt

r

Jan Im vſchtbefegten Saale des Sihützen
er an der Der itſche n demorrat iſchen Parteich inberrien en W erſasimli ng die unter

de z e n 4 n 95 e u d J a ere n 4 S e d e c m nt u 5 e S Sent die 1 Vahl nen et e Wahlen am wommend e

T c 37

F Z

Dommttſch 22hauſes a a in ein
Ortsgruppe Don mit

t

t

Rentier

der Leitung des He a Zimmermeiſter s Dönitz ſtand Herr Carl
elms Hälle ididat zur preußt hen Agationalverſamm

wurden unter anderem größere Mengen Iüon ſolcheverdorbenem Zuſtande e e e n

z ei n nrargefunden Jn die Ang

ner der urabüntgen t ialde
ten unter dem ernestden Veifall derr Ort der am a
konnie wird auch am 22 Jangar ſei I Mar

Provinzial Nachrichten
r r r u Bock zumner beſtellt hatte man in der Perjon des aumann bei der Mollere des et ſten Komm Der

Vollzugsausſchuß ließ in ſeiner n e ne eine schung vornehmen die e aſchen

iligteverewickelt ſein Es wurde e ſtren m tä cteifet
Die Empörung iſt um ſo er weil die hieſigen Einwohnere ſeit Wochen kein Gramm gute Butter e ment

aben
Altenburg R tie e leſe Ver DaUnter die er Spivmartenehmen nach ſind im vormaligen die grei en Beltrebun

gen im Gange die Lande erſ t und des
Bundesſtaates Sachſen Altenburg in den itsbereich von
Sachſen mit einzubeziehen Für dieſen Gedanken ſoll auch in

weiten Kreiſen der Bevölkerung 72 Veoin lung be
trieben werden Die Richtigkeit der Gerüchte kann nicht zachge
prüft werden Vevrdr aber derartige Wäne gr e Formen
annehmen ſcheint es doch erforderlich zu ſein ſich die Tragweite

und die Folgen einer Zugehsrigkeit des Regterungessedirtes Merſe
burg und des Bundesſtagtes Sachſen Altenburg zum vormaligen
e ch Sachſen klarzumachen und die betroffene Bevölkerung
darüber aufsuklären Wir ſind ſchon heute gewiß daß die nich en Pläne in der preußiſchen und Altenburger Bevölleruncharfen Widerſpruch ſtoßen und weht von ihr zurückgew efet
werden Unſere Regierung kann über ſie lich Auskunft
geben denn Staatsminſſter Tell und Frölich ſind erf

ung Redner warf Linen Nückblick auf die hinter uns liegenden

5 F J m
2 Bl mieD J J J 3 m

h v e
x W J Da 2

1 h n

Reinhold Walrther Julius de Str 1
Theodor Borchert

18 Hedwigfſtr
Aen Gottwerth Eiſenſchmidt

Luckengaſſe Luiſenſtr Margaretenſtr Marthaſtraße So phienſtr Theodor Weber Str Weidenplkan Zinks
gartenſtr Stadimitſſlüon ein e Oberingenieur
Oskar Vacher Oberlehrer Fr iedrich Florſted

19 Breiteſtr 21 bis Ende Geiſtſtr Laurentiusſtr
Neumarktiſte Zur Weintraube Geiſtſtraße 58 General
ſekretär Johannes Bartels Rektor Georg Sommer

20 Bergſtr Vreiteſtz Fleiſe herſtr Schleuſe Gimritz
Jägerplatz Leitergaſje Paradeplaß Robert Franz Str GroßeWallſtr K Wallſtr Gaſt wirtſchaft Schöne Gr Wall

9 Oberzollkonkrollenr Auguſt Schröder
agner

Bölbergaſſe Dachritzſtr Domplatz Domſtr FlutgaſſeFürſtental Jüägergaſſe Kangieigaſſe Mühlberg n
Müuhlpforte Pfälzerſtr Schloßberg Gr Schloßgaſſe Kl Schloßgaſſe Tuchrähmen Kl Ulrichſtr Gaſt wirtſchaft v H Ed
ſt e i n Bergſtr 1 Ecke Kl Ulrichſtr
Schrader Lehrer Ernſt Schröter

22 Burgaſſe Graſeweg Hackebornſtr Kaulenberg Große
Klausſtr Kl Klausſtr Kleinſchmieden Kühler BrunnenNikolaiſtr Salzſtr Schiamm Schmale Gaſſe Schulſtr Spieget
ſtraße Gr Ulrichſtr An der Univerſität Händelpartk

Rikolaiſtr 6 Tiſchlermeiſter Friedrich Andag Kaufm Siegis
mund Siedner

Peſtſetretär Alfred

23 Barfüßerſtr Brüderſtr Kapellengaſſe KarzerplanMittelſtr Reunhäufer Alte Promenade Rathausſtr Scharren
ſtraße Gr Steinſtr Kl Steinſtr Unterberg Zum Mark
erret Vbef Brüderſtr 7 Kaufmonn Chriſtian Troitzſch Ober
ehrer Profeſſor Dr vhil Karl Schwabe

24 AnhalterſtrMagdeburger Str Martinsberg Parkſtr Schimmeiſir
Parkſchlößchen Anhalterſtr 11 Knappſch Penſ Kaſſ Dir
Paul Stieber Kauſmann Wilhelm Werther

25 Forxſterſtr Krauſenſtr Krutenbergſtr Volkmannſtr 1
bis 14 Mülklers Höotel Krukenbergſtr 29 Rentier Hermann
Löwendahl r Hermann Kramer26 Dzondiſtr Germarſtr Halberſtädter Str MagdeburgerStraße 23 bis Enve Meckelſtr

helm Enke Forſterſtr 46Mittelſchullehrer ranz Reichert
27 Mbert Dehne Strſtraße Marienſtr Martinſtr Po ſtſtr Röſerſtr Gr Sandberg

Kl Sandberg Töpferplan Petzolds Reſtaurgnt Cha
lgttenn 19 Fabrikant Wilhelm Moſt Poſtſekretär Karl Brade

Privatmann Max Gradehand

28 Bechershof Dreyhauptſtr Gutjahrſtr Hallorenſtr Hanffesck An der Marienkirche Marktpiatz Meterißſtr Oleariusſtr
Rittergaſſe Ritterſtr Salzgrafenſtr Schmeerſtr Schülershof

Steinbocksgaſſe Talamkſtr Trödel Zapfen
im Ratskeller Markkptatz 2

Sekretär Max Müller

Sperlingsberg Spitze
ſtraße Weinzim mer
Kaufmann Frans Langehof Reilſtr 132 Maurer u Zimmermeiſter Karl Schulze 29 Ankerſtr Hafenſtr Herrenſtr Holzplatz KuttelhofKau mann Hermann Bettels Mansfelder Str Packhoſgaſfe Pulverwe eiden An der Schwemme10 Blumenſtr Böckſtr Henriettenſtr Jentzſchſtr Mühlweg Wieſenſtr Zur grünen Tanne Mansfelder Str 58 Be

wert Richard Wagner Str 14 44 bis Ende Step anſtr triebsſekretär Karl Michael Betriebsſektetär Heinrich Befort
Uleſtr Wettiner Matz Wettiner Str Weißbier rhaklen 30 An der Badetei Brunos Warte Fiſcherplan GerberſtrLernburger Str 24 Direttor Otto Köneke Rektor Fuſtar Kellnerſtr Likienſtr An der Moritzkirche Moritztirchhof Tr

bräfe zwinger Neue Gaſſe Paradiesgaſſe Ratswerder WerdergaI Bernburger Str Friedrichſtr 19 43 Hermannſtr Am Zenterſtr Paradieésga ten Ratswerder 3 Direktor Franz
ſirchtor Kioſterſtr Langhammers Hotel ändelſtr 1 Thier Oberſekretär Otto Robitzſch
ine Heinrich Brauer Garteninſpektor Adolf Oertel t z Gr Bertin Kt Bertin Kh Brauhausſtr ne eitz Reuler Str Gövenſtr Leſſingſtr 10 38 bis Kutſchgaſſe Gr Märkerſitr Kl Märkerſtr Alter Markt
nd r igWucherer Str Löwenbräu Ludw Wucherer niſcheſtraße Sternſtr Franziskaner Halle Kuhgaſſe 1
Atra Dngenieur Rentier Kark Blumen h rar e atret Hermann Döltz Kaufmann Kurt Herbſt

32 Bauhof Gr Brauhausſtr Franckeplatz LeipzigerStraße Reue Promenade iebeck Vräu Gr Berlin 14
I tnisvorſteher Theodor Starke Rendant a D Aug Roſen

orfer Str Freiimfelde Freiimfelderſtr GrimmſtrHerdariſte en dorfer Str Reideburger Str Sagisdorfer Str
Viehhofſtr Schlachthofs Reſtaurgation Freiimfelder

Kaufmann Hucço Große Bankbuchhalter Guſtav Kuhnttraßez Am alten Bahnhof Buddeſtr Canenger Weg Delißtzſcher

z en Könlgpleh Königſtr Kurze Saſſe dwehr
Str 8 161 bis Ende Riemeyerſir

gar de Zttewatz Steg Steinweg
e m e i äter An der Baderei I

e e

Rechnungsrat

Oberlehrer Profeſſor Alwin i

Franzoſenweg Gottesagkerftr Hagenſtr

Gaſt wirtſchaft v r
Auguſtaſtr Charlottenſtr Dorotheen

Straße Frangeſtra Güterbahnhoſ Kirchnecſtr Landsberger
Str tpecnra Thielenſtr Wittenberger HofDelißſcher Str rokuriſt Ottomar Rebling Prokuriſt Emil

àhße Merſeburger

Vords r t Fabrikdirektor Hermann
a

Oberlekretär Hermann i Sleil

am Freitag in dieſer Angelegenheit in Dresden geweſen

der Stadt Halle
X mung

37 Jakobſtr wert Stadt Z3widau TorſteRektor Hermann Haaſe itteljchulletrer r38 Albert Schmidt Str Hirtenſtr h Lerchenfeld
ſtraße Schützenſtr Zum Bürgerkaſen on Bertramſer
EiſenbahnOberſekretär Alsis Schreiber Hausbeſttzor Ernſt Taar

39 Bäckerſtr e r Glauchaer Str 32 49 bisEnde Keſerſteinſtr Saalberg A Weilngärten Bar
Jnnungshaus und h Glauchaer Str 17Magiſtratsſekretär Richard Hagi eſer Wilhelm gen40 Völlbexger Weg Laſtet à HuttenſtrLeoſtr Ludwigfkr See tadtgueweg Wukwirte v Anna Spill Böllberger Weg 10 Seine nieur
Otto Fleiſcher Magiſtratsſekretär Max Hammera Glauchaer Str 33 48 We Str Wyluckſtr Tor
ſtraße Gaſt wirtſchaft zur Vlume Jnh F Lütiich Torſtraße 29 Schuldirektor Richard Göll Lehrer ihhard e

42 Bertramſtr Geſentusſtr Röntgenſtr Schwetſchkeſtr 1
bis 5 Vereinsſtr Wegſcheiderſtr r G Rwirtſchaf
von Heinrich Gräfen Schwetſcht chkeſtr 22 Rektor Ernſt
Haaſe Mag Selr Adolf Müller

43 Beefener Str 16 75 Beeſener S Bugenhagenſtr
Calvinſtr Canſteinſtr GuſtavHertzb wzbergSir Lutherſtr Melanchthonſtr Vaul R SerkendorffſtrWörmliter Str Zwingliſtr Schwe erdeus Wörmlitzer
Str 16 Lehrer Reinhardt Börner Städt Jnidettor Otto Winter

5 44 Annenſtr Beeſener Str 15 76 bis Ende HochſtrLiebenauer Str 18 166 bis Ende Ranniſcher Platz Wolſſtr
Wielops Bierſtube Wörmlitzer Stre Sehrer Hanne

Franke Lehrer Ferdinand König45 Flottwellſtr An der Whannestit Ladenbergſtr Liebenauer Str 19 bis 165 r n
Straße r e r Turm ſe 51 165 S Dein an k
wirtſchaft n W abureaugaſſiſtent Ma46 Bernharbyſtt Beyſchlag s aRudolf Haym Str Bern e iOberſekretär Hermann mar Franz t

47 Lindenſtr Streiberſtr ne Hoff
i ä ge r Lindenſtr 785 Kaufmann e Klhewsft Prokürif

Dohme KellerDtyanderſtr Reg hThowaſtueſe 38/39 len ehrer

e r r vdorfer Merjehu e
149 160 Oſendorfer Str e urmſ t 157 hie

Ende Schultheiß Reſtaurant Merſeburger Str 10
Eingang Königſtr Spediteur Jakob Strſe n Ernß

Burckhardt
d Dieskauer Str Gutenberg St Vauchſtedter StrLützener Str Werſehurger Str 39 52 Ka m

brinus Merſeburger Str 112 Direktor m JordanJngenieut Artur Stavenhagen
51 Hübnerſtr Merſeburger Str 53 92 Riedelſtr Roßbach

ſtraße Schloſſerſtr Schmiedſtr Weiſeſtr Zum Derffüinger
Merſeburger Ritiergutsbrſiher Kurt Reſcher Berg
aſſeſor u52 Arti Barbaraſtr putzerts e bis Ende Kano
nierſtraße Alte Leipziger van t Str 8 148
Gaſt wirtſchaft zum
Fabrikbeſitzer Felix Krokert
mann

53 Fedar mere ſiment

Leipziger Hof r 92 Rauſchener Regt 75 Leutnant
HauptF Seliser 3 ren Feldart

egtba iß Landſt Jnf EtſVat e Liebe
nauer Straße und Gkauchaerſchule immer i

Landhaus Be erurger Str 95
Steiſtmetzmeiſter Guſtav Zimmer

v ä Sir um

der Wunhrcnene ennant Wilhelm a Leutnannt t h Ja Je eparkort i iſt e Zille3 Erſ r S r e Stellvdritte 5 i e e
Wittekindſchule Fr

n
webel Lorenz Kirchner Fuf
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Donnersteg d 23 Jan t919Anf 7 Uhr Zue7 Uhr
Erstaufführung

Der arme Heinrich
Oper von Hans Ptzner

Freiteg
CarmenFreit Erstaufführung

lpkognito,

Ab Frentag den 24 Januar i909

Alie Promenate Ia

Fernruf 5738

IIEIIIIIIIIIIIIIIIIHalina Ostoſa

beipuigergtrasse 68

Fernruf 1224

IIIIIIIIIIII
krna Morena

por l Uhr in neuer Einſtudierung

Operette tn 3 Akten von Jean Gilbert

Hans Fiedler

4 47 e Ahe e e e e m 45 98 n re e e e e e e W nc e 3 r i h ehe er e S m ee e e Se e e e 5 S 95 e e e S

Polnische Wirtschaft
b 6/5

du Max Walden
Vorverk 91 u 7 en

a Ahacgenhegen Die Favorit

r Die Favoritin des 8Sonntag 3 V 5 6 jre en S Thronfolgers per Gotene MardnPrimsess Tausendschön Steinweg a g Sengatjonelſes e aus Hersoebenfertiggestelltegrosse er renzimmer v b T
R Pr Kinder halbe Preise e e dem Leben Nikolaus II Sensations Film Damenzimmer

D mm Ammende Morgen letzter Tag z Morgen letzter Tag Schlaſzimmer Otto Unbekanntm nan 2 in m Meee n n ktrbrn San D hhHippodrom n eheGrosse AuswahlWintergarten 85 lernhotf
hernehr 285 Krang getel e e V i fun vpgrnnt a in en a r ganz reicher Aſchenuhren

4 Uhr Täglich 4 Uhr v usjührung werden jofort ausgeführt 2ſpännigeSeit Jahren ein Fuhren 5 u 18 Mk auch auh neut Be a o in Heute geführt und be Möbelfabrik 53 ere ZeitGrosses Sport st c m währt e la 0 R Heriel Lerchenfeldſtr 14anaterauer Theater enxent r ren M hen durit bat e9 Uhr X e jritistj ellu 8Neun Auftreten der eleganten eu Bross Spirinstisg Extra wie Bee 100 309 inh Richard Ziemer

J Sohul Reiterin 77 Hofero 77 et en J Eene a S Aner Morl 2 Imnzp tig érſte daun dere
Helene fischer Der Mann mit der Maske veue o äsche Veririep vi26 Tabigit Beciehen eh vom Zirkus Schumann Berlin Heute nachm 4 e P ne er Vorstellung Bortin 2 Tr w Zoebiseh et 82

t S Ecke Sternſtraße V 34735z mit ihrem Schuipferd Vorverkauf im Büro Hohenmzollernhof J d St 3 HoflieferantenEr bherr Markgr a II a r e e Gutes dauerhaftes Gummi r atane I e er Poststrasse 9 10
e bandf S bänder k man beie eng Gr Sieinſt s iel Co Siwer Vs2ſsj I Februar g ws an r e värosser MaskKenbali S e c e e

Sm u öEE EZ h c 4G
t Valentinſchen Muſikichulem Ausführ Kon ertſäng e SchmidtValentin Kammervirtuos 5

S e tLarl Beckmann n Klavier SchmidtValentinſche Vereinig
ſür Mitgl 30 Pf für Gäſte 1 M sJ

d

Jw Beichsho
Promenade 6 Promenade 6e BDonnerstag den 23 Januar 8 UVhr

III Sonder Hhend
Ehronabend für Herrn Solocellist Emil BartelsMusikſolige degn I amnpe

5 1 Ouverture zu Athalieg Aendelsohn die ohne rweri rennt
n 2 Fantasie aus Hugenotten NMeyerbeer Den Icerue s an3 Konzert km täur Violoncell Klughardt der Kerre geaeger wird

mit Orchester4 Vatse trict e Franz v Vecsey rür n
5 Zwischenakt u Balletmusik eus vin en u habeh x re e Jhubert Senreiben Sie r erertüre zu Eurysan eder7 72 del Lazaretto äpromessi Alfred Kraus

o Ponchieli T Tenin o 558 re Solis r Violonceil Lippehner Srr
Komanre op Goltermann xb Gavoite Nr 2 äur PopperSerenade a a Baiet ies S CMillions Rrlequin Drigo r WPale phantestique Heinecke e J10 Tun der Derwische aus der Suite

Des Königs Maskenball Bendix

Vm 1892 r Kahlofannen
alle Grössen

e die Telerhon Nummer der

ſeumanns Droschkenanstalt sehr billig

C V Ritter
C Strasse JFreſimfelderſtraße 2 V519eder Tag u Nachtzeit Droschken u

e

I u ſaven h
Vorſitzende Ebert Scheidemann

M en e nFteitag den 24 Jannar 1919 abends 7 Uhr

öffentliche Verſammlungen

l Oſtſtädter Geſellſchaftshaus Büſchdorferſtr 7
Mozartſäle Weidenplan
Wilsdorfs Konzertſäle Karlſtraße
Pfälzer Schießgraben

Gaſtwirtſchaft zum Lindenhof Cröllwitz
Tagesordnungx a Wel ax Frelsoiseſen Ballon III

Redner Die Kandidaten Garbe Kleeis Dreſcher Halle
Lehrer SchulzSchmiedeberg Eiſenbahner ter Brenaeet

Freie Ans prache
Urn ehe Erſcheinen wird gebeten

Der Einberufer

e

T

rn

Donnerstag den 23 Jan abends S UhrJ 2 öffentliche Vetſanningen

Jn den
WUalüa Säälem

ſpricht Herr

Dr Ahderhalden
er Aufgabe der Demokrafie i im neuen Preußen

Jn derAula des Reform Realgymnasſums Frieſenſtraße
ſprechen Herr

Professor von Drigalslci
über

Neue Wege
und

Frau Lily Pringsheim
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e 5 e e S e re r e

e

Die politiſchen Aufgaben der Fran
Alle Männer und Frauen ſind eingeladen Eintrite 20 Pfg

3 c 4

Dentschnationale Folxspartei

Volksverein Halle und Saalkreis
Oeltentliche Versammlung

Donnerstag den 23 Jannar abends 8 r in den GermaniaSälenb Gr Steinſtraße 27 2Redner Dr Schtele Berlin
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